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Tage gegen Gewalt und Intoleranz
Vom 26. Oktober bis 5. November im Theater Junge Generation

Das Theater Junge Generation lädt vom
26. Oktober bis zum 5. November zu
„Hemmschwelle“, den Theatertagen
gegen Macht, Gewalt und Intoleranz
ein. Damit möchte es jugendlichen The-
aterbesuchern die Möglichkeit geben,
sich mit Machtmissbrauch, Feigheit,
Gewalttätigkeiten, Mobbing, Intoleranz
und Hilflosigkeit auseinanderzusetzen.
Ein mit vielen Partnern orga- nisiertes
Begleitprogramm bietet das Forum für
Gespräche.
Zum Programm gehören die drei Insze-
nierungen „Eins auf die Fresse“     von
Rainer Hachfeld, „Ich knall euch ab!“
von Felix Huby und Boris Pfeiffer nach
dem gleichnamigen Roman von Marten
Rhue sowie „Hallo. Nazi“     von Monoblock.
Darüber hinaus gehören zum vielfälti-
gen Programm:

■ ein Theatercampus für junge Leute
ab 16 Jahre über „Gewalt an Schulen
■ Ursachen, Verantwortung, Bewälti-
gung“,
■ ein „Schlichter-Seminar“ für Lehrer,
■ viele spielerische Workshops für
Schüler ab 13 im Anschluss an den
Vorstellungsbesuch,
■ eine Textwerkstatt zu „Level 13“ von
Alexander Schmidt, gelesen von Mit-
gliedern des Theaterjugendclubs, und
„Gestrandet“ von Joan MacLeod, ge-
lesen von der Schauspielerin Sabine
Gehre,
■ Filme, darunter der schwedische
Dokumentarfilm „Killer Boots“,
■ ein Konzert mit der Band „Tief-
punkt“.
Weitere Informationen unter www.thea-
ter-junge-generation.de

Arbeitslosengeld II:
Antrag jetzt stellen
Die Stadt fordert die betroffenen Dresd-
nerinnen und Dresdner nochmals auf,
die an sie Anfang September versand-
ten Anträge auf Leistungen im Zusam-
menhang mit dem ab 1. Januar 2005
in Kraft tretenden SGB II unverzüglich
einzureichen. Die vollständig ausgefüll-
ten Anträge mit den erforderlichen Un-
terlagen (Kopien) können
■ mit der Post an die Landeshaupt-
stadt Dresden, Sozialamt, Postfach
120020, 01001 Dresden gesandt oder
■ im Ortsamt Leuben Hertzstraße 23,,,,,
1. Etage, Zimmer 108 (Zentrale Antrags-
annahmestelle zum SGB II) abgegeben
werden.
Die beantragten Leistungen können nur
dann ab 1. Januar 2005 zur Verfü-
gung gestellt werden, wenn sie recht-
zeitig beantragt wurden. Die Betroffe-
nen können auch nur dann ab 1. Ja-
nuar 2005 über die Geldleistungen für
ihren Lebensunterhalt verfügen. Eine
Vorauszahlung schließt das Gesetz aus.

Schönheitskur für den
Neumarkt
Anfang 2005 beginnt die Stadt mit der
Gestaltung des Neumarktes. Schritt für
Schritt soll sich der Platz um die Frau-
enkirche entwickeln. Bis dahin wer-
den die archäologischen Grabungen
abgeschlossen, Leitungen verlegt,
Entwässerungskanäle gebaut und die
künftigen freien Flächen gepflastert.
Die Frauenkirche, der Kulturpalast, die
vorhandenen und die geplanten neuen
Gebäude präsentieren in naher Zukunft
eine architektonische Vielfalt mit einer
ruhigen, zeitlosen Eleganz. Die Platz-
flächen werden zu großzügig gestalte-
ten Freiräumen, deren ungerichteter
Pflasterteppich diese Vielfalt unter-
streicht und der überwältigenden Sil-
houette der Frauenkirche den gebüh-
renden Raum sichert. Die Freiflächen
werden die Dresdner und Touristen
zum Flanieren und Verweilen einladen.
Cafés und Restaurants mit ihren Frei-
schankflächen beleben den Raum und
bieten Platz für große und kleine Ver-
anstaltungen.
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Staubbelastung:
Neue Karte im Internet
Wie hoch ist die Staubbelastung an
Dresdens Hauptstraßen? Wer sich
darüber informieren möchte, dem bie-
tet die Stadt jetzt auch im Internet un-
ter www.dresden.de/umweltauskunft
eine Karte mit Messwerten von 2002
zu vielbefahrenen Straßen.  Seite 2

Förderprogramm für
Jugendgruppen
Bis 15. Dezember können sich Schü-
ler- und Jugendgruppen aus Deutsch-
land und Mittel- und Osteuropa erneut
beim Programm „Junge Wege in Eu-
ropa“ um die Förderung ihrer Projekte
bewerben. Für die Bewerbung ist ein
Projektplan einzureichen.  Seite 3

Straßensperrungen am
Sonntag 6 bis 18 Uhr
Auf Einschränkungen im Straßenver-
kehr müssen sich Auto- und Radfah-
rer während des Dresden-Marathons
am Sonntag, 24. Oktober einstellen. Sie
sollten die gesperrten Straßen mög-
lichst weiträumig umfahren und sich
an weiteren Stellen auf längere Fahr-
zeiten einstellen.   Seite 5
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Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstagzum 101. Geburtstag
am 23. Oktoberam 23. Oktoberam 23. Oktoberam 23. Oktoberam 23. Oktober
Marie Zerche, Altstadt

zum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstagzum 100. Geburtstag
am 22. Oktoberam 22. Oktoberam 22. Oktoberam 22. Oktoberam 22. Oktober
Horst Heinse, Klotzsche

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag
am 22. Oktoberam 22. Oktoberam 22. Oktoberam 22. Oktoberam 22. Oktober
Hildegard Haase, Prohlis
Dora Peter, Altstadt
am 23. Oktoberam 23. Oktoberam 23. Oktoberam 23. Oktoberam 23. Oktober
Helmut Hofmann, Loschwitz
Johanna Kuhn, Blasewitz
am 24. Oktoberam 24. Oktoberam 24. Oktoberam 24. Oktoberam 24. Oktober
Herbert Ehlers, Altstadt
Elfriede Eichhorn, Altstadt
Werner Feine, Pieschen
Elsa Keil, Leuben
Dora Mitschke, Altstadt
Toni Resack, Cotta
Elvira Schmiedgen, Prohlis
Irmgard Schröter, Cotta
am 25. Oktoberam 25. Oktoberam 25. Oktoberam 25. Oktoberam 25. Oktober
Elsa Albinus, Altstadt
Hildegard Husemann, Altstadt
Dora Zschornack, Plauen
am 26. Oktoberam 26. Oktoberam 26. Oktoberam 26. Oktoberam 26. Oktober
Elisabeth Domzig, Altstadt
Lotte Felix, Prohlis
Erhard Kürbis, Blasewitz
Herta Pohlack, Plauen
Johanna Riedel, Altstadt
am 27. Oktoberam 27. Oktoberam 27. Oktoberam 27. Oktoberam 27. Oktober
Brunhilde Eismann, Prohlis
am 28. Oktoberam 28. Oktoberam 28. Oktoberam 28. Oktoberam 28. Oktober
Viktoria Krüger, Loschwitz
Anni Neubert, Blasewitz
Käthe Ott, Cotta

zum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstagzum 65. Hochzeitstag
am 28. Oktoberam 28. Oktoberam 28. Oktoberam 28. Oktoberam 28. Oktober
Hans und Else Gottlöber,
Pieschen

zur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeitzur Diamantenen Hochzeit
am 28. Oktoberam 28. Oktoberam 28. Oktoberam 28. Oktoberam 28. Oktober
Heinz und Gertraut Schönfelder,
Plauen

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit
am 23. Oktoberam 23. Oktoberam 23. Oktoberam 23. Oktoberam 23. Oktober
Heinz und Ursula Pomsel, Leuben
Hanns und Brigitte Reißig, Altstadt

Anzeige

Information zur
Staubbelastung an Hauptstraßen online

Forschungsarbeiten zur Dresdner
Industrie- und Wirtschaftsgeschichte
Thematischer Geschichtsmarkt am 5. November im Stadtarchiv

Wie hoch ist die Staubbelastung an
Dresdens Hauptstraßen? Darüber in-
formiert jetzt  eine neue Karte im
Themenstadtplan, erreichbar unter
www.dresden.de/umweltauskunft.
Die Stadt hatte mit Blick auf strengere
Grenzwerte, die ab 2005 für die zuläs-
sige Staubbelastung gelten, eine Be-
standsaufnahme an vielbefahrenen
Straßen mit den Verkehrsdaten des
Jahres 2002 vorgenommen. Aussagen
über die Datengrundlagen, die Berech-
nungsmethode und das Ergebnis die-
ser Berechnungen sind bei der ent-
sprechenden Ansicht im Themenstadt-
plan unter „Erläuterungen zur Karte“
zu finden.
Ab 1. Januar 2005 wird die Verord-
nung über Immissionsgrenzwerte für
Schadstoffe in der Luft verbindlich. Sie
legt strengere Grenzwerte als bislang
fest und beruht auf einer EU-Richtlinie.
Die Grenzwerte gelten für Staubteilchen

mit einem Durchmesser kleiner 10 µm.
Für den Jahresmittelwert wurden
40 µg/m³ als Grenzwert festgesetzt und
für den Tagesmittelwert 50 µg/m³,
wobei dieser Wert 35 Mal im Jahr über-
schritten werden darf.....
Die bislang erfolgten     Berechnungen
deuten für Dresden an, dass der Jah-
resmittelwert an einem großen Teil des
Straßennetzes eingehalten werden
kann. Betrachtet man aber die kurzzei-
tigen Belastungen (Tagesmittelwerte),
muss in der Stadt Dresden – wie in
vielen europäischen Städten – künftig
mit Überschreitungen gerechnet wer-
den.
Um künftig die Grenzwerte überall ein-
halten zu können sind voraussichtlich
nicht nur  Fortschritte in der Motoren-
und Filtertechnik  notwendig, auch der
Fahrbahnzustand muss verbessert
werden, da der Abrieb zur Staub-
belastung beiträgt.

Um „Dresdner Industrie- und Wirt-
schaftsgeschichte“ geht es beim
nächsten thematischen Geschichts-
markt am 5. November, 14 Uhr, im
Stadtarchiv, Elisabeth-Boer-Straße 1.
Das Stadtarchiv und die Geschichts-
werkstatt Dresden-Nordwest laden
dazu ein. Hobbyforscher und Vereine,
die sich daran mit Präsentationen und
Kurzvorträgen beteil igen möchten,
werden gebeten, sich bis Ende Okto-
ber mit der Arbeitsgruppe „Dresdner
Markt“ in Verbindung zu setzen:

horst_rein@t-online.de, Telefonummer
8 49 14 45, oder breichelt@dres-
den.de, Telefon 4 88 15 24.
Im Mittelpunkt des thematischen Mark-
tes stehen Forschungsarbeiten zur
Dresdner Industrie- und Wirtschafts-
geschichte. Sie beschränken sich nicht
nur auf die Großindustrie und die letz-
te Hälfte des 20. Jahrhunderts. Hand-
werk, Handel und Dienstleistungen,
Persönlichkeiten,  Erfindungen und ein-
zelne Produkte aus allen Zeitabschnit-
ten sind von Interesse.

Anzeige

Philharmonie-Splitter
Schumann-Abend.Schumann-Abend.Schumann-Abend.Schumann-Abend.Schumann-Abend. Werke von Robert
Schumann spielt die Dresdner Philhar-
monie am 23./24. Oktober, 19.30 Uhr
im Festsaal des Kulturpalastes. Haupt-
und Schlussstück ist die 1846 in Dres-
den entstandene 2. Sinfonie. Für den
Musikfreund dürften die vom Philoso-
phen, Soziologen und Komponisten
Theodor W. Adorno (1903–1969) in-
strumentierten sechs Klavierminiaturen
aus Schumanns „Album für die Jugend“
einer Neuentdeckung gleichkommen.
Zum ersten Mal am Pult: Schumann-
Spezialist Dirk Joeres vom Royal Phil-
harmonic Orchestra London. Schüler
und Studenten erhalten die Karte für
neun Euro.
PraPraPraPraPrag-Gastspiel.g-Gastspiel.g-Gastspiel.g-Gastspiel.g-Gastspiel. Am 28. Oktober, zum
ersten Mal nach elf Jahren, gastiert die
Dresdner Philharmonie wieder in Prag.
Von 1981 bis 1993 war das Orchester
sieben Mal zu Gast in der Moldau-Met-
ropole.

Gegen Gewalt an Frauen

 Ausstellung.Ausstellung.Ausstellung.Ausstellung.Ausstellung. „Tabuzone – Das Schwei-
gen zeigen und brechen“ ist noch bis Frei-
tag, 22. Oktober in der Mall des World
Trade Centers zu sehen.
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Tharandter Straße.Tharandter Straße.Tharandter Straße.Tharandter Straße.Tharandter Straße. Die Bauarbeiten an
der Stützmauer an der Tharandter Stra-
ße gehen weiter. Bis April 2005 wird
die Mauer gereinigt und neu verfugt,
ein Betonbalken aufgebracht und das
bestehende Geländer durch ein neues
ersetzt. Auch die Böschung erhält ein
neues Profil. Ampeln geleiten die Rad-
fahrer und Fußgänger an den jeweils
gesperrten Stellen auf die andere Stra-
ßenseite. Baukosten: ca. 303.000 Euro.

Dank an ehrenamtliche HelferDank an ehrenamtliche HelferDank an ehrenamtliche HelferDank an ehrenamtliche HelferDank an ehrenamtliche Helfer..... Der
Amtsleiter des Brand- und Katastro-
phenschutzamtes dankte vor kurzem
Oberbrandmeister Klaus Göbel von der
Stadtteilfeuerwehr Hellerau für dessen
Arbeit als Zugführer einer Katastro-
phenschutzeinheit. Klaus Göbel schei-
det aus gesundheitlichen Gründen aus
dieser Funktion aus.

Kurz notiert

Gewusst?
Äußerst positiv hat sich in Dresden nach
Einschätzung von Ordnungsbürger-
meister Detlef Sittel das Zusammen-
wirken zwischen den Hilfsorganisa-
tionen des Rettungsdienstes, der Feu-
erwehr und dem Technischen Hilfswerk
entwickelt. Die jüngsten Katastrophen-
schutzübungen auf dem Friedrich-
städter Bahnhof und im neuen Auto-
bahntunnel bestätigten eindrucksvoll
diesen Trend. Der Bürgermeister dank-
te dafür Anfang Oktober vor 200 gela-
denen Gästen allen ehrenamtlichen
Helfern für ihren Einsatz beim Brand-
und Katastrophenschutz und in ande-
ren Notfäl len. Beim Jahrhundert-
hochwasser 2002 waren tausende von
ihnen im Einsatz. In zahlreichen Aus-
bildungsstunden bereiten sich auch die
ehrenamtlichen Helfer auf die unter-
schiedlichsten Notsituationen vor.

Neues Haus für Kinder, Jugendliche und Familien
Künftige Nutzer danken den Sponsoren und Anwohnern

Auf der Österreicher Straße 54 in
Laubegast, genau in der Gleisschleife,
entsteht ein neues Kinder- und Jugend-
haus. Die künftigen Nutzer und auch
Oberbürgermeister Ingolf Roßberg be-
danken sich am Sonnabend, 23. Okto-
ber, bei den Sponsoren und Anwoh-
nern für ihre Unterstützung. Über 30 Or-
ganisationen und viele private Spender
ermöglichen die Finanzierung des Ge-
bäudes in Höhe von 937 000 Euro. Der
städtische Anteil beträgt 146 100 Euro.
Am 1. November beginnt der Bau,
bereits im Juli 2005 soll das Haus fer-
tig sein. Das eingeschossige, sechs
Meter hohe Gebäude mit 417 Quadrat-
metern steht auf einem Streifenfun-
dament. Die Innen- und Außenwände

bestehen aus Porenbeton. Ein Sparren-
dach bildet den Abschluss. Die Nut-
zungsebene beginnt oberhalb der Hoch-
wassermarke. Auf einen Keller wird
verzichtet. Auf dem Freigelände sind
ein Sportfeld für Volleyball, Basketball
und Badminton, ein Freisitzplatz und
eine naturnahe Spielfläche geplant. Die
Ideen der Laubegaster Jugendlichen
flossen in den Entwurf des Neubaus
und der Außenanlage mit ein. Das
Architekturbüro MAP-Morgenstern.
Archtitekten und Partner übernahm im
Jahr 2003 die Planung.
Das Kinder- und Jugendhaus ist für
Kinder, Jugendliche und Familien of-
fen. Projekte sind geplant, ebenso Krea-
tiv- und Bildungsangebote, Medienpä-

Förderprogramm für Schüler- und Jugendgruppen
13- bis 21-Jährige können sich bis 15. Dezember bewerben

dagogik sowie Gemeinwesen- und Netz-
werkarbeit für und mit den Anwohnern.
Der Jugendklub Laubegast war bereits
geschlossen, bevor das Elbehochwas-
ser im August 2002 sein Domizil, ei-
nen Sparkassencontainer, zerstörte.
Seitdem konnte das Jugendamt nur
noch mobile Jugendarbeit in Laubegast
leisten.
Zurzeit werden auf dem Baugrundstück
unter Leitung des Landesamtes für Ar-
chäologie Grabungen ausgeführt. Das
Grundstück liegt in einem Brandgrä-
berfeld der Jung- und Jüngstbronzezeit.

Bis 15. Dezember können sich Schü-
ler- und Jugendgruppen aus Deutsch-
land und Mittel- und Osteuropa erneut
beim Programm „Junge Wege in
Europa“ um die Förderung ihrer Pro-
jekte bewerben.
Angesprochen sind Jugendliche von 13
bis 21 Jahren, die grenzüberschreiten-
de Projekte planen. Für die Bewerbung
ist ein gemeinsam erstellter Projekt-
plan erforderlich, in dem Idee, Ziele,
Ablauf und Kosten klar aufgeführt sind.

Vorschläge, die von der Auswahlkom-
mission als generell förderungswürdig
eingestuft werden, erhalten eine Ein-
ladung zu einer Beratung im April
2005. Hier können die Projektleiter aus
beiden Ländern (bei trinationalen Pro-
jekten aus allen drei Ländern) ihr Vor-
haben weiterentwickeln und sich im
Projektmanagement fortbilden. Dieser
gemeinsam präzisierte Projektplan ist
Grundlage für die endgültige Förder-
zusage.

Weitere Informationen/Rückfragen:
www.jungewege.de, E-Mail: astrid.ste-
fani@jungewege.de, Telefon (0 30)
31 51 74 75.
„Junge Wege in Europa“, ein Pro-
gramm der Robert Bosch Stiftung in
Trägerschaft des MitOst e.V., Verein für
Sprach- und Kulturaustausch in Mit-
tel-, Ost- und Südosteuropa unterstützt
die heranwachsende Generation bei der
Gestaltung eines gemeinsamen und
partnerschaftlichen Europa..

 Modell. Modell. Modell. Modell. Modell. Das Kinder- und Jugendhaus
wurde vom Architekturbüro MAP-Morgen-
stern.Architekten und Partner entworfen.

AnzeigeAnzeige
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OB Roßberg zur geplanten Einstellung
der Bahnverbindung Dresden–Breslau
In der Sächsischen Zeitung kündigteIn der Sächsischen Zeitung kündigteIn der Sächsischen Zeitung kündigteIn der Sächsischen Zeitung kündigteIn der Sächsischen Zeitung kündigte
die Deutsche Bahn AG vor kurzemdie Deutsche Bahn AG vor kurzemdie Deutsche Bahn AG vor kurzemdie Deutsche Bahn AG vor kurzemdie Deutsche Bahn AG vor kurzem
an, die Direktverbindung zwischenan, die Direktverbindung zwischenan, die Direktverbindung zwischenan, die Direktverbindung zwischenan, die Direktverbindung zwischen
Dresden und Breslau (Wroclaw) abDresden und Breslau (Wroclaw) abDresden und Breslau (Wroclaw) abDresden und Breslau (Wroclaw) abDresden und Breslau (Wroclaw) ab
Dezember zu streichen. „Ein fatalesDezember zu streichen. „Ein fatalesDezember zu streichen. „Ein fatalesDezember zu streichen. „Ein fatalesDezember zu streichen. „Ein fatales
Signal  und e ine fata le  Entschei-Signal  und e ine fata le  Entschei-Signal  und e ine fata le  Entschei-Signal  und e ine fata le  Entschei-Signal  und e ine fata le  Entschei-
dung“, sagt Oberbürgermeister In-dung“, sagt Oberbürgermeister In-dung“, sagt Oberbürgermeister In-dung“, sagt Oberbürgermeister In-dung“, sagt Oberbürgermeister In-
golf Roßberg.golf Roßberg.golf Roßberg.golf Roßberg.golf Roßberg.

„Anscheinend hat man bei der Bahn
AG die Zeichen der Zeit nicht erkannt
oder nicht verstanden. Bei einer sol-
chen Verkehrspolitik muss sich niemand
wundern, wenn die Menschen von der
Bahn auf die Straße wechseln“, sagt
Roßberg. Der Verkehrsingenieur hält
die mangelnde Nachfrage für ein
Scheinargument: „Die Bahn AG hat die
Verbindungen zeitlich so ungünstig ge-
legt, dass die Nachfrage gering blei-
ben musste. Auch eine Bewerbung der
Strecke hat in den vergangenen Jah-
ren nicht mehr stattgefunden. Wenn
man die Verbindung Sachsen-Nieder-
schlesien nicht will, soll man es sagen
und nicht die ausbleibenden Kunden
vorschieben.“ Außerdem verbinde die
Bahn zwei sich schnell entwickelnde
Wirtschaftszentren. „Monatelang wur-
de über die Chancen und Risiken der
Osterweiterung gesprochen. Jetzt
muss die Bundespolitik ein Machtwort
sprechen und die Verantwortlichen bei
der Bahn zur Vernunft bringen. An-
sonsten waren die Beitrittsreden hoh-
les Geschwätz.“
Roßberg kündigt an, dass sich die Stadt
gegen die Entscheidung wehren wird:

„Wir werden mit allen uns zur Verfü-
gung stehenden Mitteln für den Erhalt
der Strecke kämpfen. Ebenfalls wer-
den wir den Freistaat und Wirtschafts-
minister Martin Gillo unterstützen, um
diesen Unsinn zu verhindern.“
Dresden und Breslau verbindet seit
1959 eine äußerst lebendige Städte-
partnerschaft, die durch vielfältige Pro-
jekte von Vereinen, Einrichtungen und
Institutionen, im Jugend-, Kultur- und
Sportaustausch, bei der universitären
und schulischen Zusammenarbeit ge-
prägt ist. Mit dem Beitritt Polens zur
Europäischen Union hat die Städtepart-
nerschaft eine neue Perspektive und
Qualität gewinnen können.
Breslau und die Wojwodschaft Nieder-
schlesien sind wichtige Partner Dres-
dens in den EU-Projekten ENLARGE-Net
und EU-MED-East, in denen die grenz-
überschreitende Zusammenarbeit zwi-
schen Verwaltungen, Unternehmern
und vielen anderen Akteuren in Nieder-
schlesien, Nordböhmen und den Re-
gierungsbezirken Dresden und Chem-
nitz vorangebracht wird.
Immer mehr Dresdner und regionale
Unternehmen und Institutionen pflegen
enge Kontakten zu der polnischen Nach-
barregion und Partnerstadt und haben
zum Teil schon gemeinsame Projekte
mit polnischen Partnern initiiert, wie
zum Beispiel die Wirtschaftsförderung
Sachsen GmbH, die Flughafen Dresden
GmbH, das Güterverkehrszentrum, das
Umweltzentrum oder die Ostsächsische
Sparkasse Dresden.

Über eine Million Euro für weiteren
Abschnitt au der Pillnitzer Landstraße
Bis Ende Oktober 2005 beseitigt die
Stadt auf der Pillnitzer Landstraße zwi-
schen Wachwitzgrund und Moosleiten-
weg Hochwasserschäden. Mit rund
820 Metern ist dieser fünfte Abschnitt
der bisher längste.
Nachdem die vorhandenen Stützmau-
ern und der Baugrund gesichert sind,
beginnt auf 6,50 Metern Breite der
Straßenbau. An der Elbseite entstehen
ein durchgängiger Gehweg und Park-
flächen. Die Bushaltestellen Altwachwitz
und Moosleite (landwärts) sind künftig
behindertengerecht.
Erneuert werden auch die Leitungen
für Trinkwasser, Gas und Strom sowie
die Straßenlampen und in Altwachwitz
baut die Stadt einen neuen Regen-

wasserkanal für das Straßenwasser. Die
Deutsche Telekom verlegt einen neuen
Fernmeldekanal.
Mangels geeigneter Umleitungen wird
die Straße jeweils halbseitig in 110 bis
240 Meter langen Abschnitten saniert.
Baustellen-Ampeln regeln den Verkehr,
wegen der noch nicht abgeschlosse-
nen Arbeiten auf dem siebenten Bau-
abschnitt bis Jahresende an zwei Stel-
len. Der Abstand der beiden Baustellen
ist so groß, dass mit keinem Rückstau
gerechnet werden muss. Die Kraftfah-
rer sollten sich trotzdem auf längere
Wartezeiten einstellen. Die Anlieger
kommen über die Baustellen auf die
Grundstücke. Der fünfte Bauabschnitt
kostet über eine Million Euro.

Fußball und Tombola
für Behinderte

Aktion von Dynamo Dresden
und Behindertenbeauftragter

Die positive Dynamik des FußballsDie positive Dynamik des FußballsDie positive Dynamik des FußballsDie positive Dynamik des FußballsDie positive Dynamik des Fußballs
wollen die städtische Behinderten-wollen die städtische Behinderten-wollen die städtische Behinderten-wollen die städtische Behinderten-wollen die städtische Behinderten-
beauftragte Sylv ia  Mül ler  und derbeauftragte Sylv ia  Mül ler  und derbeauftragte Sylv ia  Mül ler  und derbeauftragte Sylv ia  Mül ler  und derbeauftragte Sylv ia  Mül ler  und der
1. FC Dynamo Dresden im Rahmen1. FC Dynamo Dresden im Rahmen1. FC Dynamo Dresden im Rahmen1. FC Dynamo Dresden im Rahmen1. FC Dynamo Dresden im Rahmen
des „Fdes „Fdes „Fdes „Fdes „Festivals der guten estivals der guten estivals der guten estivals der guten estivals der guten TTTTTaaaaaten“ mitten“ mitten“ mitten“ mitten“ mit
einer gemeinsamen Aktion einbrin-einer gemeinsamen Aktion einbrin-einer gemeinsamen Aktion einbrin-einer gemeinsamen Aktion einbrin-einer gemeinsamen Aktion einbrin-
gen.gen.gen.gen.gen.

Vor dem Punktspiel der Dresdner ge-
gen die Spielvereinigung Greuther Fürth
am 7. November im Rudolf-Harbig-Sta-
dion spielt ab 13.30 Uhr eine Behin-
derten-Auswahl gegen die Dynamo-
Traditionself. Zudem gibt es eine Tom-
bola. Die Lose für einen Euro können
am Spieltag sowie im Vorverkauf beim
Dynamo-Fanshop (Stadion) und an der
Tankstelle Dohnaer Straße erworben
werden. Der Erlös der Veranstaltung
geht an die Aktion Mensch, die seit 1990
mit mehr als 5 Millionen Euro die Be-
hinderteneinrichtungen in der Stadt
unterstützt hat. In Dresden leben der-
zeit mehr als 50.000 Menschen mit Be-
hinderungen, davon über 41.000 Per-
sonen schwer behinderte, fast zehn
Prozent der Einwohner.

Die treuesten Fans

Der Sport bietet auch gute Möglichkei-
ten für Begegnungen von Menschen
mit und ohne Behinderungen, hilft Vor-
urteile gegen Behinderte abzubauen
und sie zu integrieren. In verschiede-
nen Fußball-Fanclubs zum Beispiel zäh-
len Menschen mit Behinderungen zu
den Treuesten der Treuen. Auch Dres-
den hat seine „Dynamofans mit Handi-
cap“, die Woche für Woche ihre Mann-
schaft im Stadion anfeuern und damit
unterstützen. Sie sind der Beweis, dass
eine Behinderung nicht den Ausschluss
aus dem „normalen“ Alltagsleben be-
deuten muss.

Festival der guten Taten

Seit 1976 gibt es das Festival der gu-
ten Taten. Jedes Jahr ist eine andere
deutschen Stadt Gastgeber dieser Initi-
ative zugunsten der Aktion Mensch, in
diesem Jahr Dresden. Schirmherren
sind Ministerpräsident Prof. Dr. Georg
Milbradt, Oberbürgermeister Ingolf
Roßberg und ZDF-Intendant Markus
Schächter. Die Stadtarbeitsgemein-
schaft Hilfe für Behinderte Dresden e.V.
koordiniert die vielfältigen kulturellen
und sportlichen Veranstaltungen.
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Termine
Freitag, 22. OktoberFreitag, 22. OktoberFreitag, 22. OktoberFreitag, 22. OktoberFreitag, 22. Oktober
10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr Sitztanz, Begegnungsstätte
Papstdorfer Str. 25
14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr14.30 Uhr „Singen macht Spaß – sin-
gen Sie mit uns“, Begegnungsstätte
Hainsberger Str. 2
15–19 Uhr15–19 Uhr15–19 Uhr15–19 Uhr15–19 Uhr Seniorentanz, Begegnungs-
stätte Altgorbitzer Ring 58

Sonnabend, 23. OktoberSonnabend, 23. OktoberSonnabend, 23. OktoberSonnabend, 23. OktoberSonnabend, 23. Oktober
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Seniorentanz, Begegnungs-
stätte Laubegaster Ufer 22
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr „Goldener polnischer Herbst“,
poetische Lesung, Kraszewski-Mu-
seum, Nordstr. 28
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr igeltour: Kurioses im Grünen
Gewölbe, Treff Albertinum, Treppe ge-
genüber dem Haupteingang

Sonntag, 24. OktoberSonntag, 24. OktoberSonntag, 24. OktoberSonntag, 24. OktoberSonntag, 24. Oktober
6.45 Uhr6.45 Uhr6.45 Uhr6.45 Uhr6.45 Uhr Wanderung: Über Zeidler-
Raubschloss und Wolfsberg (18 km),
Treff Dr.-Hbf. S-Bahn nach Bad Schan-
dau, Infotel. 4 72 29 35, Kneipp Verein
10–14 Uhr10–14 Uhr10–14 Uhr10–14 Uhr10–14 Uhr Familienbacktag, Anmel-
dung unter Telefon 4 21 03 41, BioTop
Kümmelschänke e. V.
10.30 und 15 Uhr10.30 und 15 Uhr10.30 und 15 Uhr10.30 und 15 Uhr10.30 und 15 Uhr  Das tapfere Schnei-
derlein, Puppentheater Kulturverein
Zschoner Mühle e. V.

Montag, 25. OktoberMontag, 25. OktoberMontag, 25. OktoberMontag, 25. OktoberMontag, 25. Oktober
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Preisskat & Romménachmittag,
Begegnungsstätte Sagarder Weg 5
17–18.3017–18.3017–18.3017–18.3017–18.30 Uh rUh rUh rUh rUh r Yoga, Palitzschhof,
Prohliser Str. 34
17.45–18.3017.45–18.3017.45–18.3017.45–18.3017.45–18.30 UhrUhrUhrUhrUhr Seniorengym., Jo-
hannstädter Kulturtreff, Elisenstr. 35

Dienstag, 26. OktoberDienstag, 26. OktoberDienstag, 26. OktoberDienstag, 26. OktoberDienstag, 26. Oktober
10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr Freihandzeichnen, Schloß
Albrechtsberg
14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr „Gärten und Blüten
2004“, Diavortrag, Begegnungsstätte
Schäferstr. 1 a
15–16 Uhr 15–16 Uhr 15–16 Uhr 15–16 Uhr 15–16 Uhr  Heitere Revue, Begeg-
nungsstätte Striesener Str. 2

Mittwoch, 27. OktoberMittwoch, 27. OktoberMittwoch, 27. OktoberMittwoch, 27. OktoberMittwoch, 27. Oktober
9.30–11 Uhr 9.30–11 Uhr 9.30–11 Uhr 9.30–11 Uhr 9.30–11 Uhr Spielen, basteln und
unterhalten für Kinder, Eltern & Großel-
tern, Kinder- und Jugendhaus „Die In-
sel“, Meißner Landstr. 16/18
10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr Märchenstunde für Kinder und
Erwachsene, Begegnungsstätte Tra-
chenberger Str. 6
14.30–20 Uhr14.30–20 Uhr14.30–20 Uhr14.30–20 Uhr14.30–20 Uhr Offene Keramikwerk-
statt, Jugend&KunstSchule, Kreativ-
studio Zschertnitz, Räcknitzhöhe 35 a

Donnerstag. 28. OktoberDonnerstag. 28. OktoberDonnerstag. 28. OktoberDonnerstag. 28. OktoberDonnerstag. 28. Oktober
10–11.30  Uhr10–11.30  Uhr10–11.30  Uhr10–11.30  Uhr10–11.30  Uhr Tanzen beflügelt –
Seniorentanz, Schloß Albrechtsberg
14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr14–17 Uhr Seniorentreff, Club Dialog,
Rathener Str. 115
14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr14.30–15.30 Uhr „Ätna – der Vulkan
der Wunder“, Kinonachmittag, Begeg-
nungsstätte Räcknitzhöhe 52

Straßensperrungen bei
Dresden-Marathon

Stadtmitte am Sonntag
von 6 bis 18 Uhr umfahren
Auf Einschränkungen im Straßenver-
kehr müssen sich Auto- und Radfah-
rer während des Dresden-Marathons
am Sonntag, 24. Oktober einstellen. Sie
sollten die gesperrten Straßen mög-
lichst weiträumig umfahren und sich
an weiteren Stellen auf längere Fahr-
zeiten einstellen. Auch die Busse und
Straßenbahnen fahren an diesem Tag
nicht wie gewohnt nach Plan.

Gesperrte Straßen:Gesperrte Straßen:Gesperrte Straßen:Gesperrte Straßen:Gesperrte Straßen:
■ 6 bis 11 Uhr Ostra-Allee (ab Hertha-
Lindner-Straße westwärts), Maxstraße
■ 6 bis 15 Uhr Tiergartenstraße stadt-
einwärts (zwischen Karcherallee und
Franz-Liszt-Straße), Karcherallee süd-
wärts (zwischen Stübelallee und Tier-
gartenstraße)
■ 6 bis 18 Uhr Ostra-Ufer, Devrient-
straße
■ 8 bis 14 Uhr Käthe-Kollwitz-Ufer,
Goetheallee
■ 8 bis 15 Uhr Fetscherstraße, Come-
niusplatz
■ 8 bis 16 Uhr Stübelallee, Lenné-
straße nordwärts (ab Hauptallee), Strie-
sener Straße, Pillnitzer Straße, Fet-
scherplatz, Schandauer Straße/Bors-
bergstraße stadteinwärts (ab Poh-
landplatz)
■ 8 bis 17 Uhr Terrassenufer, Augus-
tusbrücke, Theaterplatz
■ 10 bis 10.15 Uhr Könneritzstraße
nordwärts ab Maxstraße, Große Meiß-
ner Straße stadteinwärts
■ 10.10 bis 10.35 Uhr Albertbrücke,
Sachsenplatz
■ 10.40 bis 11.20 Uhr Lennéstraße
nordwärts

Gesperrte Radwege:Gesperrte Radwege:Gesperrte Radwege:Gesperrte Radwege:Gesperrte Radwege:
■ 8 bis 16 Uhr Elbradweg (Neustadt-
seite) zwischen Marienbrücke und
Albertbrücke
■ 11 bis 14 Uhr Elbradweg (Altstadt-
seite) zwischen Fähre Johannstadt und
Steinstraße

Weitere Verkehrseinschränkungen:Weitere Verkehrseinschränkungen:Weitere Verkehrseinschränkungen:Weitere Verkehrseinschränkungen:Weitere Verkehrseinschränkungen:
■ 8 bis 16 Uhr Blasewitzer Straße, Pfo-
tenhauer Straße, Dürerstraße/Worm-
ser Straße, Steinstraße in Richtung
Rathenauplatz, Güntzstraße (zeitweiser
Halt wegen Querung der Laufstrecke)
■ 6 bis 17 Uhr Große Meißner Straße/
Köpckestraße/Wigardstraße ostwärts,
Carolabrücke nordwärts (zeitweise ein-
geengte Fahrbahn)

Vorhaben des Sportstätten- und
Bäderbetriebes im Festjahr 2006
Tagesordnung des Stadtrates am 28. Oktober, 16 Uhr

1. Nicht öffentliche Beschlüsse
2. Fragestunde
3. Abschluss einer Zweckvereinbarung
mit der Gemeinde Moritzburg zur Ab-
leitung und Behandlung von Dresdner
Abwässern im Bereich Wilschdorf
4. Mitgliedschaft der Stadt im Verein
UNESCO-Welterbestätten Deutschland
5. Polizeiverordnung für öffentliche Si-
cherheit und Ordnung in Dresden
6. Änderung der Abfallwirtschafts-
gebührensatzung vom 28. November
2002, zuletzt geändert am 8. April
2004
7. Satzung zur Änderung der Straßen-
reinigungsgebührensatzung
8. Vorbereitung und Durchführung ei-
nes repräsentativen Festjahres an-
lässlich der 800-Jahrfeier Dresdens
2006: Konzeption des Sportstätten-
und Bäderbetriebes
9. Gesamtsanierung und des Turn-
hallenneubaus des Beruflichen Schul-
zentrums Gesundheit und Sozialwesen,
Maxim-Gorki-Straße 39 sowie Döbel-
ner Straße 8 und 10 in 01127 Dresden
10. Neubau des Laborgebäudes der
Medizinischen Berufsfachschule Bodel-
schwinghstraße 1/3 in 01159 Dresden
nach dem Augusthochwasser 2002
11. Änderung zum Beschluss Nr.:
V3590-SR69-03 vom 11.12.2003
„Gründung einer Städtischen Senio-
ren- und Pflegeheim GmbH“
12. Veränderungen des Sonderver-
mögens des Eigenbetriebes Kinder-
tageseinrichtungen für das Wirtschafts-
jahr 2003 – Grundstücksliste
13. Erhaltungssatzung H-42 für den
Dorfkern Merbitz: Satzungsbeschluss
und Billigung der Begründung
14. Bebauungsplan Nr. 90, Dresden-
Striesen Nr. 2, Müller-Berset-Straße/
Tittmannstraße: Teilungsbeschluss

15. Bebauungsplan Nr. 90 L Dresden-
Striesen Nr. 14, Bertolt-Brecht-Allee/
Geisingstraße/Haenel-Claus-Straße:
■ Anwendung des BauGB in der Fas-
sung vom 27. August 1997, zuletzt
geändert am 23. Juli 2002
■ Beschluss über Stellungnahmen
aus dem frühzeitigen Beteiligungs-
verfahren, aus der öffentlichen Ausle-
gung, der erneuten öffentlichen Ausle-
gung und der zweiten erneuten öffent-
lichen Auslegung
■ Satzungsbeschluss sowie Billigung
der Begründung zum Bebauungsplan
16. Bebauungsplan Nr. 90 F, Dresden-
Striesen Nr. 8, Tittmannstraße/Quar-
tier Kaufland:
■ Anwendung des BauGB in der Fas-
sung vom 27. August 1997, zuletzt
geändert am 23. Juli 2002
■ Beschluss über Stellungnahmen
aus dem frühzeitigen Beteiligungs-
verfahren, aus der öffentlichen Ausle-
gung, der erneuten öffentlichen Ausle-
gung und der zweiten erneuten öffent-
lichen Auslegung
■ Satzungsbeschluss sowie Billigung
der Begründung zum Bebauungsplan
17. Lokales Bündnis für Familie
18. Versorgung von Asylbewerberin-
nen und Asylbewerbern und anderen
Leistungsberechtigten nach dem Asyl-
bewerberleistungsgesetz
19. Konzeption für die Förderung und
Weiterentwicklung von für Skaten ge-
nutzte Flächen und Areale
20. Bericht und Anhörung zu Hartz IV
21. Qualitätssiegel Altenpflege
22. Zukunft der ambulanten Beratung
und Betreuung psychisch kranker und
suchtkranker Menschen in Dresden
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit:
23. Abberufung der Geschäftsführerin
der Parkhaus Prohlis GmbH

S|P|O|R|T

Anzeigen
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Disco in der
Eissporthalle
Die nächste Disco in der Eissporthalle
im Sportpark Ostragehege ist am Sonn-
abend, 23. Oktober, von 19.30 bis
21.30 Uhr. Dazu lädt der Sportstätten-
und Bäderbetrieb Dresden ein.
Der Eintritt kostet 4 Euro für Erwach-
sene und 2,50 Euro für Ermäßigungs-
berechtigte. Gegen Zuzahlung von 1,50
Euro bzw. 1 Euro können Zehnerkarten
für den Eintritt genutzt werden. Es
besteht die Möglichkeit, Schlittschuhe
gegen Gebühr auszuleihen.

Pflegearbeiten
im Fichtepark
Mitarbeiter des Grünflächenamtes über-
nehmen im Oktober und November
umfangreiche Pflegearbeiten im Fichte-
park in Dresden-Plauen. Sie setzen
Parkwege instand, legen sie mit Kies
aus und sorgen dafür, dass die stark
geneigten Wege noch besser entwäs-
sert werden.
Die Firma Rotzsch fällt abgestorbene
Bäume und eine alte Linde, die brüchig
ist und den Verkehr gefährdet. Bis zum
Frühjahr nächsten Jahres pflanzen
Gärtner neue Bäume nach.
ABM-Kräfte des Sächsischen Umschu-
lungs- und Fortbildungswerkes geben
22 Bänken einen neuen Anstrich –
witterungsbedingt jedoch nicht vor
Ort.

Mit tiefer Trauer erfüllt uns die
Nachricht, dass unser Mitarbei-
ter

Herr Matthias GeppertHerr Matthias GeppertHerr Matthias GeppertHerr Matthias GeppertHerr Matthias Geppert
geboren am 29. März 1964
gestorben am 1. Oktober 2004

bei einem Verkehrsunfall auf tra-
gische Weise verstorben ist.

Matthias     Geppert war seit 1990
im Dienst der Landeshauptstadt
Dresden, zuletzt im Sportstätten-
und Bäderbetrieb Dresden als
Platzmeister tätig.
Wir werden sein Andenken in
Ehren bewahren. Unser tief emp-
fundenes Mitgefühl gilt den An-
gehörigen des Verstorbenen.

Landeshauptstadt Dresden
Sportstätten- und Bäderbetrieb

Raphael Beckmann  Bernd Saupe
Betriebsleiter  Personalrat

Stellenausschreibung
Bewerbungen sind schriftlich (keine E-
Mail) mit der Chiffre-Nummer und den
vollständigen Unterlagen (Bewerbungs-
schreiben, ausführlicher tabellarischer
Lebenslauf, Passbild, Kopien von Ab-
schlusszeugnissen, Qualifikationsnach-
weisen, Beurteilungen und Referenzen,
insbesondere vom letzten Arbeitgeber)
zu richten an:
Landeshauptstadt Dresden
Personalamt
Postfach 120020
01001 Dresden.
Unvollständige Bewerbungsunterlagen
können nicht berücksichtigt werden.

Das Sozialamt, Abteilung Städtische
Einrichtungen, P f l e g e h e i m  „ E l s aP f l e g e h e i m  „ E l s aP f l e g e h e i m  „ E l s aP f l e g e h e i m  „ E l s aP f l e g e h e i m  „ E l s a
Fenske“ Fenske“ Fenske“ Fenske“ Fenske“ im Geschäftsbereich Soziales
schreibt folgende Stelle aus:

Leiter/Leiterin des HeimesLeiter/Leiterin des HeimesLeiter/Leiterin des HeimesLeiter/Leiterin des HeimesLeiter/Leiterin des Heimes
Chiffre: 981001Chiffre: 981001Chiffre: 981001Chiffre: 981001Chiffre: 981001

Das Aufgabengebiet umfasst:
■ Führung und Leitung der Einrich-
tung unter Beachtung der geltenden
Vorschriften
■ Dienst- und Fachaufsicht gegen-
über den Mitarbeitern
■ Verantwortung für die wirtschaftli-
che Betriebsführung
■ Vorbereitung von Pflegesatzver-
handlungen, Koordinierung und Erar-
beitung des jährlichen Wirtschafts-
planes
■ Verantwortung für die Einhaltung
des Gesundheits-, Arbeits- und Brand-
schutzes
■ Sicherung eines hohen pflegeri-
schen sowie betreuerischen Niveaus
der Einrichtung mit dem Ziel eines be-
wohnerorientierten Konzeptes
■ Gewährleistung der Betriebsfähig-
keit der Einrichtung, Durchführung und
Planung der Werterhaltung an Gebäu-
den und Ausrüstungen
■ Abschluss und Unterzeichnung von
Heimverträgen
■ Zusammenarbeit mit Behörden, Ins-
titutionen und Verbänden.
Vorraussetzung ist die fachliche Eig-
nung entsprechend Vorgaben der
HeimPersV § 2.
Erwartet werden umfassende Fach-
kenntnisse des Arbeitsrechts, HeimG,
HeimPersV, BGB, SGB XI u. a.
Die Stelle ist nach BAT-O, Vergütungs-
gruppe III/1a bewertet.
Bewerbungsfrist: 18. November 2004Bewerbungsfrist: 18. November 2004Bewerbungsfrist: 18. November 2004Bewerbungsfrist: 18. November 2004Bewerbungsfrist: 18. November 2004
Frauen werden ausdrücklich zur Be-
werbung aufgefordert. Schwerbehin-
derte werden bei gleicher Eignung be-
rücksichtigt.
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Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Dresden

Planfeststellung für das Verkehrsbauvorhaben der Landes-
hauptstadt Dresden „Antonstraße zwischen Albertplatz und
Schlesischem Platz sowie Hansastraße bis Eisenbahnstraße”
gemäß § 28 Abs. 1 PBefG i. V. m. § 1 SächsVwVfG, §§ 72ff  VwVfG und § 9 UVPG

Im Rahmen des Anhörungsverfahrens
für das o. g. Bauvorhaben wird ein
Erörterungstermin durchgeführt.

1. Der Erörterungstermin findet am
Donnerstag, 4. November 2004Donnerstag, 4. November 2004Donnerstag, 4. November 2004Donnerstag, 4. November 2004Donnerstag, 4. November 2004 im
Regierungspräsidium Dresden, Raum
4004 (Großer Saal), Stauffenbergallee 2,
01099 Dresden statt, Einlass: ab 8.30
Uhr, Beginn: 9.00 Uhr.
2. Die Teilnahme am Erörterungstermin
ist jedem, dessen Belange durch das

Bauvorhaben berührt werden, freige-
stellt. Die Vertretung durch einen Be-
vollmächtigten ist möglich. Dieser hat
seine Bevollmächtigung durch eine
schriftliche Vollmacht nachzuweisen
und diese zu den Akten der Anhö-
rungsbehörde zu geben. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass bei Ausblei-
ben eines Beteiligten auch ohne ihn
verhandelt werden kann, dass verspä-
tete Einwendungen ausgeschlossen
sind und dass das Anhörungsver-

fahren mit Schluss der Verhandlung
beendet ist.
3. Durch die Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder durch Vertreterbe-
stellung entstehende Kosten werden
nicht erstattet.
4. Der Erörterungstermin ist nicht öf-
fentlich.

Dresden, 13. Oktober 2004

gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr..... Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug
RegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsident

Finanzausschuss tagt
Tagesordnung der 2. Sitzung des Aus-
schusses für Finanzen und Liegen-
schaften am Montag, 25. Oktober, 16
Uhr Dr.-Külz-Ring 19, 2. Etage, Raum
13:
1. Ablösung des Mobilien-Leasing-
Vertrages Nr. 407-604562 vom
22.12.1996 der Feuerwache 2 – Übi-
gau
2. Aufnahme eines Kommunaldar-
lehens in Höhe von 19.919.000 EUR
3. Umschuldung eines Kommunal-
darlehens in Höhe von 25.752.000,00
EUR aus dem Jahre 1997
4. Aufnahme eines Kommunaldar-
l e hens in Höhe von insgesamt
12.047.950,00 EUR zur Umschuldung
des inneren Darlehens
5. Mittelbereitstellung zum Rückbau
des städtischen Wohnhochhauses
Terrassenufer 14
6. Instandsetzung des Schulgebäudes
mit Ergänzungsbau der Grundschule
Cossebaude, Bahnhofstraße 5 in 01462
Dresden
7. Veränderungen im Vermögens-
haushalt 2004, Auszahlung aus Stell-
platzablösegebühren für die Gleisbau-
maßnahme Wiener Straße/Gellertstraße
der DVB AG entsprechend Stadtrats-
beschluss V2163-51-2002
Weitere Tagesordnungspunkte sind
nicht öffentlich.

Ausschreibungen von Leistungen
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-

le: Krankenhaus Dresden-Friedrich-
stadt, Städtisches Klinikum, Akademi-
sches Lehrkrankenhaus der Techni-
schen Universität Dresden, Zentraler
Klinikservice, Dresden, PF: 120706,
PLZ: 01008; Den Zuschlag erteilende

Stelle: Krankenhaus Dresden-Friedrich-
stadt, Städtisches Klinikum, Akademi-
sches Lehrkrankenhaus der Techni-
schen Universität Dresden, Zentraler
Klinikservice, Dresden, PF: 120706,
PLZ: 01008; Stelle, bei der die Ange-
bote einzureichen sind: Krankenhaus

Dresden-Friedrichstadt, Städtisches
Klinikum, Akademisches Lehrkran-
kenhaus der Technischen Universität
Dresden, Zentraler Klinikservice, 01008
Dresden, PF: 120706, PLZ: 01008

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Zentraler Klinikservice,
01008 Dresden;
Art und Umfang der Leistung: Liefe-Art und Umfang der Leistung: Liefe-Art und Umfang der Leistung: Liefe-Art und Umfang der Leistung: Liefe-Art und Umfang der Leistung: Liefe-
rung/Leistung für C-Bogen; digitalrung/Leistung für C-Bogen; digitalrung/Leistung für C-Bogen; digitalrung/Leistung für C-Bogen; digitalrung/Leistung für C-Bogen; digital
kompakterkompakterkompakterkompakterkompakter,,,,, mobiler Mini-C-Bogen für mobiler Mini-C-Bogen für mobiler Mini-C-Bogen für mobiler Mini-C-Bogen für mobiler Mini-C-Bogen für
den Einsatz in der Orthopädieden Einsatz in der Orthopädieden Einsatz in der Orthopädieden Einsatz in der Orthopädieden Einsatz in der Orthopädie

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein
e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /: Ende: 20.12.2004trag: /: Ende: 20.12.2004trag: /: Ende: 20.12.2004trag: /: Ende: 20.12.2004trag: /: Ende: 20.12.2004
f) Vergabeunterlagen sind bei folgender

Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Städtisches Klini-
kum, Akademisches Lehrkrankenhaus
der Technischen Universität Dresden,
Zentraler Klinikservice, Dresden, PF:
120706, PLZ: 01008, Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 25.10.2004

g) Digital einsehbar: nein
h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-

nahme: /: 0,00 EUR; Lieferform: Pa-
pier

i )i )i )i )i ) 16.11.2004, 16.00 Uhr16.11.2004, 16.00 Uhr16.11.2004, 16.00 Uhr16.11.2004, 16.00 Uhr16.11.2004, 16.00 Uhr
l) laut Leistungsverzeichnis
m) 1. aktueller Auszug aus dem Handels-

register (nicht älter als 3 Monate); 2.
Erklärung über die Nichtbeschäftigung
illegaler Arbeitskräfte; 3. Firmen-
darstellung mit Angaben zu: Haupt-
arbeitsgebiet; Umsätze der letzten 3
Jahre; Beschäftigtenzahlen; 4. Refe-
renzen für Objekte im Gesundheitswe-
sen mit Angaben zu: Art der Leistung;
Objektbezeichnung; Ansprechpartner

n)n)n)n)n) 30.11.200430.11.200430.11.200430.11.200430.11.2004
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

Ortsbeiräte Neustadt
und Prohlis tagen

Die Ortsbeiräte der Stadt laden die
Dresdnerinnen und Dresdner zu ihren
öffentlichen Sitzungen ein. Die nächs-
ten Veranstaltungen:
NeustadtNeustadtNeustadtNeustadtNeustadt
Der Ortsbeirat Neustadt lädt für Mitt-
woch, 27. Oktober, 17.30 Uhr zur kons-
tituierenden Sitzung ins Ortsamt, Hoy-
erswerdaer Straße 3 (Eingang Glacis-
straße 6) ein.
Auf der Tagesordnung stehen anschlie-
ßend die Öffnungszeiten von Verkaufs-
stellen bei Märkten und Messen an
Sonn- und Feiertagen im nächsten
Jahr.
ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis
Der Bebauungsplan Friedrich-Ebert-
Straße und der Flächennutzungsplan
für den Markersbacher Weg sind die
Hauptpunkte der Sitzung des Orts-
beirates Prohlis am Montag, 25. Okto-
ber, 17 Uhr im Ortsamt, Prohliser Allee
10.
Außerdem: Öffnungszeiten von Ver-
kaufsstellen bei Märkten und Messen
an Sonn- und Feiertagen 2005.

Anzeige
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Ausschreibung von Leistungen
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-

le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883694, Fax:
4883693, E-Mail :  vergabebuero-
vol@dresden.de;
Den Zuschlag erteilende Stelle: Lan-
deshauptstadt Dresden, Regiebetrieb IT-
Dienstleistungen, Dr.-Külz-Ring 19,
01067 Dresden, Tel .-Nr. : (0351)
4882299, Fax: 4882481, E-Mail :
dzeiler@dresden.de; Stelle, bei der die
Angebote einzureichen sind: Landes-
hauptstadt Dresden, Geschäftsbereich
Finanzen und Liegenschaften, Zentra-
les Vergabebüro, SG VOL-Vergaben,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4883694, Fax: 4883693, E-Mail:
vergabebuero-vol@dresden.de;
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Dresden, Fach-/Rechtsaufsicht für VOL/
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 8250

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Regiebetrieb IT-Dienst-
leistungen, Rechenzentrum, Dr.-Külz-
Ring 19, 01067 Dresden; Sonstige An-
gaben: Erdgeschoss, Zi. E89;
Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/079/04; 02.2/079/04; 02.2/079/04; 02.2/079/04; 02.2/079/04;
Lieferung, Montage und Inbetriebnah-Lieferung, Montage und Inbetriebnah-Lieferung, Montage und Inbetriebnah-Lieferung, Montage und Inbetriebnah-Lieferung, Montage und Inbetriebnah-
me eines Kuvertiersystems sowie De-me eines Kuvertiersystems sowie De-me eines Kuvertiersystems sowie De-me eines Kuvertiersystems sowie De-me eines Kuvertiersystems sowie De-
montage und Verschrottung einer vor-montage und Verschrottung einer vor-montage und Verschrottung einer vor-montage und Verschrottung einer vor-montage und Verschrottung einer vor-
handenen Altanlage für die Abt. Re-handenen Altanlage für die Abt. Re-handenen Altanlage für die Abt. Re-handenen Altanlage für die Abt. Re-handenen Altanlage für die Abt. Re-
chenzentrum des Regiebetriebeschenzentrum des Regiebetriebeschenzentrum des Regiebetriebeschenzentrum des Regiebetriebeschenzentrum des Regiebetriebes
ITITITITIT-Dienst le istungen der Landes--Dienst le istungen der Landes--Dienst le istungen der Landes--Dienst le istungen der Landes--Dienst le istungen der Landes-
hauptstadt Dresden;hauptstadt Dresden;hauptstadt Dresden;hauptstadt Dresden;hauptstadt Dresden;
Zuschlagskriterien: Preis

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein; Ver-
gabe der Lose an verschiedene Bieter:
nein

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: /02.2/079/04: Ende: 08.03. 2005trag: /02.2/079/04: Ende: 08.03. 2005trag: /02.2/079/04: Ende: 08.03. 2005trag: /02.2/079/04: Ende: 08.03. 2005trag: /02.2/079/04: Ende: 08.03. 2005

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.-
Nr.: (0351) 4921220, Fax: 4921200, E-
Mail: info@saxoprint.de; Anforderung
der Verdingungsunter lagen: Bis:
10.11.2004; LV nur einsehbar unter
www.ausschreibungs-abc.de

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4883694, Fax: 4883693, E-Mail:
Vergabebuero-vol@dresden.de; Digital
einsehbar: ja, Internetabrufbar unter:
www.ausschreibungen-in-sachsen.de

h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /02.2/079/04: 3,76 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Bankeinzug; Mit
der schriftlichen Abforderung wird der
Firma Saxoprint GmbH eine einmalige
Bankeinzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur

versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
to; Bankleitzahl; Ort, Datum und Un-
terschrift des Zahlungspflichtigen. Liegt
der Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der Anfor-
derungsfrist (siehe Punkt f) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt ebenfalls
keine Berücksichtigung bei der Versen-
dung der Ausschreibungsunterlagen.
Eine Erstattung der Kosten erfolgt nicht.
Lieferform: Papier; Internet: www.aus-
schreibungen-in-sachsen.de

i)i )i )i )i ) 06.12.2004, 14.00 Uhr06.12.2004, 14.00 Uhr06.12.2004, 14.00 Uhr06.12.2004, 14.00 Uhr06.12.2004, 14.00 Uhr
l) siehe Verdingungsunterlagen
m) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen Staats-
ministerien für Wirtschaft und Arbeit
sowie Finanzen vom 24.06.2003 bzw.
für ausländische Unternehmen eine
Bescheinigung der zuständigen Stelle
des Ursprungs- oder Herkunftslandes
des Unternehmens, aus der hervorgeht,
dass das Unternehmen die Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen nach den Rechtsvorschriften
des Landes erfüllt hat. Gewerbe-
genehmigung;
Nachweis über die Eintragung in das
Berufs- oder Handelsregister nach
Maßgabe der Rechtsvorschriften des
Ursprungs- oder Herkunftslandes des
Unternehmens; Nachweis einer ent-
sprechenden Betriebs- bzw. Berufs-
haftpflichtversicherungsdeckung;
Nachweis der Berufsgenossenschaft;
Angaben über den Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren soweit der Leis-
tungen betrifft, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils bei ge-
meinsam mit anderen Unternehmern
ausgeführten Aufträgen;
Referenzen, Angaben über die Ausfüh-
rung von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die
mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind (Auftraggeber, Ansprech-
partner); Beschreibung, Prospekte und/
oder Fotografien der zu erbringenden
Leistung; Für entsprechende Einzeln-
achweise kann durch den Bieter/Teil-
nehmer auch eine gültige Bescheini-
gung des ULV der Auftragsberatungs-
stelle Sachsen e.V. (Abst Sachsen) über-
geben werden.

n)n)n)n)n) 17.01.200517.01.200517.01.200517.01.200517.01.2005
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

a)   Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883694, Fax:

4883693, E-Mail :  vergabebuero-
vol@dresden.de.
Den Zuschlag erteilende Stelle: Lan-
deshauptstadt Dresden, Straßen- und
Tiefbauamt, Hansastr. 60, 01097 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 8031584, Fax: 8045339, E-Mail:
ARudolph@Dresden.de;
Stelle, bei der die Angebote einzurei-
chen sind: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883694, Fax:
488 3693, E-Mail: vergabebuero-
vol@dresden.de;
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Dresden, Fach-/Rechtsaufsicht für VOL/
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den Tel.-Nr.: (0351) 8250

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Stadtgebiet, 01000
Dresden;
Art und Umfang derArt und Umfang derArt und Umfang derArt und Umfang derArt und Umfang der Leistung:Leistung:Leistung:Leistung:Leistung:
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/081/04; 02.2/081/04; 02.2/081/04; 02.2/081/04; 02.2/081/04;
Lieferung von Verkehrsschildern undLieferung von Verkehrsschildern undLieferung von Verkehrsschildern undLieferung von Verkehrsschildern undLieferung von Verkehrsschildern und
Rohrpfosten sowie Zubehör nach Be-Rohrpfosten sowie Zubehör nach Be-Rohrpfosten sowie Zubehör nach Be-Rohrpfosten sowie Zubehör nach Be-Rohrpfosten sowie Zubehör nach Be-
darf für das Straßen- und Tiefbauamtdarf für das Straßen- und Tiefbauamtdarf für das Straßen- und Tiefbauamtdarf für das Straßen- und Tiefbauamtdarf für das Straßen- und Tiefbauamt
der Landeshauptstadt Dresden;der Landeshauptstadt Dresden;der Landeshauptstadt Dresden;der Landeshauptstadt Dresden;der Landeshauptstadt Dresden;
Leistungszeitraum: 01.03.2005 bisLeistungszeitraum: 01.03.2005 bisLeistungszeitraum: 01.03.2005 bisLeistungszeitraum: 01.03.2005 bisLeistungszeitraum: 01.03.2005 bis
28.02.2006; Vertragsverlängerungs-28.02.2006; Vertragsverlängerungs-28.02.2006; Vertragsverlängerungs-28.02.2006; Vertragsverlängerungs-28.02.2006; Vertragsverlängerungs-
möglichkeit bis 28.02.2007;möglichkeit bis 28.02.2007;möglichkeit bis 28.02.2007;möglichkeit bis 28.02.2007;möglichkeit bis 28.02.2007;
Zuschlagskriterium: Preis

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein
e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  02 .2 /081 /04 :  Beg inn :t r ag :  02 .2 /081 /04 :  Beg inn :t r ag :  02 .2 /081 /04 :  Beg inn :t r ag :  02 .2 /081 /04 :  Beg inn :t r ag :  02 .2 /081 /04 :  Beg inn :
01.03.2005, Ende: 28.02.200601.03.2005, Ende: 28.02.200601.03.2005, Ende: 28.02.200601.03.2005, Ende: 28.02.200601.03.2005, Ende: 28.02.2006

f)    Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.-
Nr.: (0351) 4921220, Fax: 4921200, E-
Mail: info@saxoprint.de;
Anforderung der Verdingungsunterlagen
bis: 12.11.2004; LV nur einsehbar un-
ter www.ausschreibungs-abc.de.

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4883694, Fax: 4883693, E-Mail:
Vergabebuero-vol@dresden.de. Digital
einsehbar: ja, internetabrufbar unter:
www.ausschreibungen-in-sachsen.de

h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 02.2/081/04: 4,00 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: oder Zahlungs-
einheit: Bankeinzug;
Mit der schriftlichen Abforderung wird
der Firma Saxoprint GmbH eine einma-
lige Bankeinzugsermächtigung in Höhe
des Kostenbeitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: - Kontoinhaber; -
Konto; - Bankleitzahl; - Ort, Datum und
Unterschrift des Zahlungspflichtigen;
Liegt der Zahlungsnachweis bis spä-
testens 2 Werktage nach Ablauf der
Anforderungsfrist (siehe Punkt f) nicht
der Saxoprint GmbH vor, erfolgt

ebenfalls keine Berücksichtigung bei
der Versendung der Ausschreibungs-
unterlagen. Eine Erstattung der Kosten
erfolgt nicht.
Lieferform: Papier; Internet: www.aus-
schreibungen-in-sachsen.de

i)i )i )i )i ) 15.12.2004, 14.00 Uhr15.12.2004, 14.00 Uhr15.12.2004, 14.00 Uhr15.12.2004, 14.00 Uhr15.12.2004, 14.00 Uhr
l) siehe Verdingungsunterlagen
m) - Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und Ar-
beit sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unternehmen
eine Bescheinigung der zuständigen
Stelle des Ursprungs- oder Herkunfts-
landes des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen die
Zahlung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat.
- Gewerbegenehmigung - Nachweis
über die Eintragung in das Berufs- oder
Handelsregister nach Maßgabe der
Rechtsvorschriften des Ursprungs- oder
Herkunftslandes des Unternehmen
- Auszug aus dem Gewerbezentral-
register oder gleichwertige Bescheini-
gung einer Gerichts- oder Verwaltungs-
behörde, der/die nicht älter als 1 Jahr
sein darf
- Nachweis einer entsprechenden Be-
triebs- bzw. Berufshaftpflichtversi-
cherungsdeckung
- Nachweis der Berufsgenossenschaft
- Angaben über den Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren soweit er Leis-
tungen betrifft, die mit der zu vergeben-
den Leistung vergleichbar sind, unter
Einschluss des Anteils bei gemeinsam
mit anderen Unternehmern ausgeführ-
ten Aufträgen
- Referenzen, Angaben über die Aus-
führung von Leistungen in den letzten
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren,
die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind (Auftraggeber, An-
sprechpartner).
- Für entsprechende Einzelnachweise
kann durch den Bieter/Teilnehmer auch
eine gültige Bescheinigung des ULV der
Auftragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(Abst. Sachsen) übergeben werden.

n)n)n)n)n) 15.02.200515.02.200515.02.200515.02.200515.02.2005
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 488 3692, Fax:
4883693, E-Mail :  vergabebuero-
vol@dresden.de;
Den Zuschlag erteilende Stelle: Lan-
deshauptstadt Dresden, Straßen- und
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Tiefbauamt, Hansastraße 60, 01097 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 803 15 84, Fax: 804
53 39, E-Mail: ARudolph@Dresden.de;
Stelle, bei der die Angebote einzurei-
chen sind: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 488 3692, Fax:
488 3693, E-Mai l :  vergabebüro-
vol@dresden.de;
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Dresden, Fach-/Rechts aufsicht für VOL/
VOB, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, Tel.-Nr.: (0351) 8250, Fax:

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche AusschreibungLeistungen - Öffentliche AusschreibungLeistungen - Öffentliche AusschreibungLeistungen - Öffentliche AusschreibungLeistungen - Öffentliche Ausschreibung
c) Ausführungsort: Landeshauptstadt

Dresden, Stadtgebiet, 01000 Dresden;
Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-
be-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/082/04; Lieferung von 02.2/082/04; Lieferung von 02.2/082/04; Lieferung von 02.2/082/04; Lieferung von 02.2/082/04; Lieferung von
Baustellenabsperrmaterial nach Be-Baustellenabsperrmaterial nach Be-Baustellenabsperrmaterial nach Be-Baustellenabsperrmaterial nach Be-Baustellenabsperrmaterial nach Be-
darf für das Straßen- und Tiefbauamtdarf für das Straßen- und Tiefbauamtdarf für das Straßen- und Tiefbauamtdarf für das Straßen- und Tiefbauamtdarf für das Straßen- und Tiefbauamt
der Landeshauptstadt Dresdender Landeshauptstadt Dresdender Landeshauptstadt Dresdender Landeshauptstadt Dresdender Landeshauptstadt Dresden;
Ausführungsfrist Beginn: 01.03.2005
Ende: 28.02.2006; mit Vertragsverlän-
gerungsmöglichkeit bis spätestens
28.02.2007; Zuschlagskriterien: Preis

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein; Verga-
be der Lose an verschiedene Bieter: nein

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
t r ag :  / 02 .2 /082 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /082 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /082 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /082 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 02 .2 /082 /04 :  Beg inn :
01.03.2005, Ende: 28.02.200601.03.2005, Ende: 28.02.200601.03.2005, Ende: 28.02.200601.03.2005, Ende: 28.02.200601.03.2005, Ende: 28.02.2006

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 12 09 65, PLZ: 01010,
Tel.-Nr.: (0351) 4921220, Fax: 4921200,
E-Mail: info@saxoprint.de; Anforderung
der Verdingungsunter lagen: Bis:
12.11.2004; LV nur einsehbar unter
www.ausschreibungs-abc.de

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 488 3692, Fax: 488 3693, E-Mail:
vergabebuero-vol@dresden.de Digital
einsehbar: ja, Internetabrufbar unter:
www.ausschreibungen-in-sachsen.de

h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /02.2/082/04: 3,80 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: oder Zahlungs-
einheit: Bankeinzug.
Mit der schriftlichen Abforderung wird
der Firma Saxoprint GmbH eine einma-
lige Bankeinzugsermächtigung in Höhe
des Kostenbeitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: - Kontoinhaber; -
Konto; - Bankleitzahl; - Ort, Datum und
Unterschrift des Zahlungspflichtigen;
Liegt der Zahlungsnachweis bis spä-
testens 2 Werktage nach Ablauf der
Anforderungsfrist (s. Punkt f) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt ebenfalls
keine Berücksichtigung bei der Versen-
dung der Ausschreibungsunterlagen.
Eine Erstattung der Kosten erfolgt nicht.
Lieferform: Papier; Internet: www.aus-
schreibungen-in-sachsen.de

i)i )i )i )i ) 15.12.2004, 14.00 Uhr15.12.2004, 14.00 Uhr15.12.2004, 14.00 Uhr15.12.2004, 14.00 Uhr15.12.2004, 14.00 Uhr
k) entfällt

l) siehe Verdingungsunterlagen
m) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und Ar-
beit sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unternehmen
eine Bescheinigung der zuständigen
Stelle des Ursprungs- oder Herkunfts-
landes des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen die
Zahlung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat.
Gewerbegenehmigung;
Nachweis über die Eintragung in das
Berufs- oder Handelsregister nach
Maßgabe der Rechtsvorschriften des
Ursprungs- oder Herkunftslandes des
Unternehmen;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister
oder gleichwertige Bescheinigung ei-
ner Gerichts- oder Verwaltungsbehörde,
der/die nicht älter als 1 Jahr sein darf
- Nachweis einer entsprechenden Be-
triebs- bzw. Berufshaftpflichtversi-
cherungsdeckung;
Nachweis der Berufsgenossenschaft;
Angaben über den Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren soweit er Leis-
tungen betrifft, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils bei ge-
meinsam mit anderen Unternehmern
ausgeführten Aufträgen; Referenzen,
Angaben über die Ausführung von Leis-
tungen in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind
(Auftraggeber, Ansprechpartner); Für
entsprechende Einzelnachweise kann
durch den Bieter/Teilnehmer auch eine
gültige Bescheinigung des ULV der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V. (Abst
Sachsen) übergeben werden.

n)n)n)n)n) 15.02.200515.02.200515.02.200515.02.200515.02.2005
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27)

I.1)Offizieller Name und Anschrift des öf-
fentlichen Auftraggebers:
Landeshauptstadt Dresden , Schul-
verwaltungsamt, Fiedlerstraße 30,
01307 Dresden, DE, Tel.-Nr.: (0351)
488 9224, Fax: 488 9213

I.2)Nähere Auskünfte sind bei folgender
Anschrift erhältlich: siehe

I.1: ja. Landeshauptstadt Dresden, Schul-
verwaltungsamt, Fiedlerstraße 30,
01307 Dresden, DE, Tel.-Nr.: (0351)
488 9224, Fax: 488 9213

I.3)Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: siehe

I.1:nein. Saxoprint GmbH, Postfach 12 09
65, 01010 Dresden, DE, Tel.-Nr.: (0351)
4921220, Fax: 4921200, E-Mail: info@sa-
xoprint.de, URL: www.ausschreibungen-
in-sachsen.de, im Internet einsehbar un-
ter: www.ausschreibungs-abc.de

I.4)Angebote/Teilnahmeanträge sind an
folgende Anschrift zu schicken: siehe
I.1: nein. Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Str. 19,
01067 Dresden, DE, Tel.-Nr.: (0351)
4 88 36 92, Fax: 4 88 36 93, E-Mail:
vergabebuero-vol@dresden

I.5)Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale Ebene

II.1.3) Art des Dienstleistungsauftrages: 14
II.1.4) Rahmenvertrag: ja
II.1.5) Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: entfällt
II.1.6) Beschreibung/Gegenstand des Auf-

trags: Vergabe-Nr.:02.2/080/04; Unter-
halts-, Grund- und Glasreinigung von
kommunalen Schulen der Landes-
hauptstadt Dresden;
Los 1:Los 1:Los 1:Los 1:Los 1: Mittelschule Weixdorf, Alte
Dresdner Str. 22, 01108 Dresden;
Unterhaltsreinigung: ca. 3.667 m²;
Grundreinigung: ca. 3.835 m²; Glas-
reinigung: ca. 880 m²;
Los 2:Los 2:Los 2:Los 2:Los 2: Schule für Hörgeschädigte
„Johann-Friedrich-Jencke-Schule“;
Maxim-Gorki-Straße 4, 01127 Dresden;
Unterhaltsreinigung: ca. 4.914 m²;
Grundreinigung: ca. 5.172 m²; Glas-
reinigung: ca. 1.698 m²;
Los 3:Los 3:Los 3:Los 3:Los 3: 41. Grundschule, Hauptmann
Straße 15, 01139 Dresden; Unterhalts-
reinigung: ca. 2.518 m²; Grundreinigung:
ca 2.763 m²; Glasreinigung: ca. 308 m²;
Los 4:Los 4:Los 4:Los 4:Los 4: 52. Grundschule „Albrecht
Dürer“, Dürerstraße 82, 01307 Dres-
den; Unterhaltsreinigung: ca. 3.753 m²;
Grundreinigung: ca.4.623 m²; Glas-
reinigung: ca. 1.976 m²; undundundundund
Bertold-Brecht-Gymnasium Dresden,
Lortzingstraße 1, 01307 Dresden;
Unterhaltsreinigung: ca. 4.248 m²;
Grundreinigung: ca 4.833 m²; Glas-
reinigung: ca. 2.015 m²;
Ausführungsfristen für Los 1 bis Los 4:
Beginn: 01.07.2005, Ende: 30.06.2007
mit Vertragsverlängerungsoption bis
spätestens 30.06.2009.

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01000 Dresden

II.1.8.1) Gemeinsames Vokabular für öf-
fentliche Aufträge (CPV): 74760000-4;

II.1.9) Aufteilung in Lose: ja. Angebote sind
möglich für: alle Lose

II.1.10)  Werden Nebenangebote/Alternativ-
vorschläge berücksichtigt: nein

II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: siehe
Punkt II.1.6

II.2.2)  Optionen. Beschreibung und Anga-
be des Zeitpunktes, zu dem sie wahr-
genommen werden können: entfällt

II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die
Durchführung des Auftrags: Beginn:
01.07.2005 und/oder Ende: 30.06.2007

III.1.1)  Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: entfällt

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verweisung
auf die maßgeblichen Vorschriften: sie-
he Verdingungsunterlagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen, Lie-
feranten und Dienstleistern, an die der
Auftrag vergeben wird, haben muss:

Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

III.2) Bedingungen für die Teilnahme
III.2.1) Angaben zur Situation des Liefe-

ranten/Dienstleisters sowie Angaben
und Formalitäten, die zur Beurteilung
der Frage erforderlich sind, ob dieser
die wirtschaftlichen und technischen
Mindestanforderungen erfüllt

III.2.1.1) Rechtslage - geforderte Nachwei-
se: Eigenerklärung, aus der hervorgeht,
dass der Unternehmer seine gesetzli-
chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen Staats-
ministerien für Wirtschaft und Arbeit
sowie Finanzen vom 24.06.2003 bzw.
für ausländische Unternehmen eine
Bescheinigung der zuständigen Stelle
des Ursprungs- oder Herkunftslandes
des Unternehmens, aus der hervorgeht,
dass das Unternehmen die Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen nach den Rechtsvorschriften
des Landes erfüllt hat. Gewerbe-
genehmigung;  Nachweis über die Ein-
tragung in das Berufs- oder Handelsre-
gister nach Maßgabe der Rechtsvor-
schriften des Ursprungs- oder Her-
kunftslandes des Unternehmens; Nach-
weis der Eintragung in die Handwerks-
rolle (bei Handwerksbetrieben) oder
gleichwertig; Nachweis einer entspre-
chenden Betriebs- bzw. Berufshaft-
pflichtversicherungsdeckung

III.2.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit: Angaben über den Um-
satz des Unternehmens in den letzten
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren,
soweit er Leistungen betrifft, die mit
der zu vergebenden Leistung vergleich-
bar sind, unter Einschluss des Anteils
bei gemeinsam mit anderen Unterneh-
mern ausgeführten Aufträgen

III.2.1.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Referenzen, Angaben über die Ausfüh-
rung von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die
mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind (Auftraggeber, An-
sprechpartner); Angaben über das dem
Unternehmer für die Ausführung der zu
vergebenden Leistung zur Verfügung
stehende Personal und Ausrüstung
Für entsprechende Einzelnachweise-
kann durch den Bieter/Teilnehmer auch
eine gültige Bescheinigung des ULV der
Auftragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt Sachen) übergeben werden.

III.3.1) Die Dienstleistungserbringung ist
einem besonderen Berufsstand vorbe-
halten: nein.

III.3.2) Juristische Personen müssen den
Namen und die berufliche Qualifikation
der für die Ausführung der Dienstleistung
verantwortlichen Person angeben: nein

IV.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren
IV.1.1) Bewerber bereits ausgewählt: nein
IV.1.2) Gründe für die Wahl des beschleu-

nigten Verfahrens: entfällt
IV.2) Zuschlagskriterien: A) Der niedrigste

Preis: ja
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auf-

traggeber: 02.2/080/04
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IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zusätzlicher
Unterlagen: Erhältlich bis: 22.11.2004,
Kosten: 6,72 EUR, Zahlungsbedingungen
und -weise: Scheck: oder Bankeinzug.
Mit der schriftlichen Abforderung wird
der Firma Saxoprint GmbH eine einma-
lige Bankeinzugsermächtigung in Höhe
des Kostenbeitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt wenn folgende Angaben vor-
liegen: - Kontoinhaber - Konto - Bank-

leitzahl - Kreditinstitut - Ort, Datum und
Unterschrift des Zahlungspflichtigen.
Liegt der Zahlungsnachweis bis spä-
testens 2 Werktage nach Ablauf der
Anforderungsfrist (s.IV.3.2) nicht der
Saxoprint GmbH vor, erfolgt ebenfalls
keine Berücksichtigung bei der Versen-
dung der Ausschreibungsunterlagen.
Erstattung: nein

IVVVVV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der.3.3) Schlusstermin für den Eingang der.3.3) Schlusstermin für den Eingang der.3.3) Schlusstermin für den Eingang der.3.3) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder Angebote oder TTTTTeilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:eilnahmeanträge:
04.01.2005; 14.00 Uhr04.01.2005; 14.00 Uhr04.01.2005; 14.00 Uhr04.01.2005; 14.00 Uhr04.01.2005; 14.00 Uhr

a) Landeshauptstadt Dresden , Umweltamt,
01001 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel. (0351) 488 6268, Fax: 488 6209,
E-Mail: kkrentzlin@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Abbruch Schweinemastanlage Schön-Abbruch Schweinemastanlage Schön-Abbruch Schweinemastanlage Schön-Abbruch Schweinemastanlage Schön-Abbruch Schweinemastanlage Schön-
feld, Vergabe-Nummer: 8207/04feld, Vergabe-Nummer: 8207/04feld, Vergabe-Nummer: 8207/04feld, Vergabe-Nummer: 8207/04feld, Vergabe-Nummer: 8207/04

d) Schönfeld, Reizendorfer Straße, 01324
Dresden

e) Abbruch und Entsorgung von - 3.856 m²
Dacheindeckung mit Wellasbesttafeln
- 3.279 m² Zwischendecken aus
Asbestplatten mit Isolierung aus Glas-
bzw. Steinwolle - 752 m² Asbestzement-
platten als Verkleidung - 9.700 m³
eingeschossiger umbauter Raum
einschl. der Fundamente und der Fuß-
böden - 1.640 m² Straßenbeton bzw.
Betoplatten - 112 m Einfriedung aus
Maschendraht und Stahlbetonsäulen
Erdarbeiten wie - 9.500 m² Grobplanum
- 911 m³ Verfüllen von Baugruben mit
Mineralboden nach LAGA Z0

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein;
Einreichung der Angebote möglich für:
ein Los

g) Entscheidung über Planungsleistungen: nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /8207/04: Beginntrag: /8207/04: Beginntrag: /8207/04: Beginntrag: /8207/04: Beginntrag: /8207/04: Beginn: 06.12.2004,
Ende: 30.03.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 4 92 12 21,
Fax: 4 92 12 00, E-Mail: bjaenicke-
@saxoprint.de; Anforderung der Ver-
dingungsunterlagen: Bis: 29.10.2004,
Digital einsehbar: nein, Internetabruf-
bar unter: www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /8207/04: 7,37 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Zahlungseinzelheiten:
Bankeinzug; Mit der schriftlichen Ab-
forderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt. Die Verdingungs-
unterlagen werden nur versandt, wenn
folgende Angaben vollständig vorliegen:
Kontoinhaber, Konto, BLZ, Kredit-
institut, Ort, Datum und Unterschrift des
Zahlungspflichtigen oder Scheck. Er-
stattung: nein; Zahlungsempfänger:
Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  18 .11 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  18 .11 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  18 .11 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  18 .11 .2004 ,E in re i chungs f r i s t :  18 .11 .2004 ,
11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr11.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen

Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, Bauvergaben,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Deutschland

I.5)Art des öffentlichen Auftraggebers:
Regionale/lokale Ebene

II.1.1) Art des Bauauftrags: Ausführung
II.1.5) Bezeichnung des Auftrages durch

den Auftraggeber: Hochwasser 2002,
Leipziger Straße, 2. und 3. BA, zwi-
schen Bunsenstraße und Konkor-
dienstraße, Vergabe Nr. 5196/04

II.1.6) Beschreibung/Gegenstand des Auf-
trags: 20600 m² Asphaltfahrbahn,
12300 m² Geh- und Radweg, 8 St.
Bäume, 1450 m Doppelgleis, 2 St. zwei-
gleisige Abzweige, 1 St. eingleisiger Ab-
zweig, 1 St. einfache Weiche, 6 St.
Haltestellen, 2400 m Gleisentwässe-
rung, 3300 m Leitungsgräben, 4300 m
Kabelgräben, 3300 m Entwässerungs-
leitungen

II.1.7) Ort der Ausführung, Lieferung bzw.
Dienstleistungserbringung: 01100 Dres-
den, 01127 / 01139 Dresden

II.1.9) Aufteilung in Lose: nein
II.1.10) Werden Nebenangebote/Alternativ-

vorschläge berücksichtigt: ja
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: siehe

II.1.6)
II.3) Auftragsdauer bzw. Fristen für die

Durchführung des Auftrags: Beginn:
02.02.2005 und/oder Ende: 04.11.2005

III.1.1)Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in
Höhe von 3 v. H. der Auftragssumme
und Bürgschaft für Mängelansprüche
in Höhe von 3 v. H. der Abrechnungs-
summe

III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen bzw. Verweisung
auf die maßgeblichen Vorschriften: sie-
he Vergabeunterlagen

III.1.3) Rechtsform, die eine Bieterge-
meinschaft von Bauunternehmen, Lie-
feranten und Dienstleistern, an die der
Auftrag vergeben wird, haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

III.2.1) Angaben zur Situation des Bauun-
ternehmers/des Lieferanten/des Dienst-
leisters sowie Angaben und Formalitä-
ten, die zur Beurteilung der Frage er-
forderlich sind, ob dieser die wirt-
schaftlichen und technischen Min-
destanforderungen erfüllt: Nachweise
gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1, Buchstaben a
bis f VOB/A; Die Forderungen entfal-
len, wenn der Bieter eine Bescheini-

Ausschreibung von Bauleistungen
gung der Eintragung in das Unterneh-
mer- und Lieferantenverzeichnis der
Auftragsberatungsstelle Sachsen e. V.
vorlegen kann oder mit aktuellen An-
gaben in der Firmenkartei der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist

III.2.1.1) Rechtslage - Geforderte Nachwei-
se: Der Bieter hat einen Auszug aus
dem Gewerbezentralregister vorzule-
gen; Der Auszug darf nicht älter als
drei Monate sein

IV.1)Verfahrensart: Offenes Verfahren
IVIVIVIVIV.1.3.1) .1.3.1) .1.3.1) .1.3.1) .1.3.1) VVVVVorinformaorinformaorinformaorinformaorinformation zu demselbention zu demselbention zu demselbention zu demselbention zu demselben

Auftrag: 2004/S 143-122760; Vom:Auftrag: 2004/S 143-122760; Vom:Auftrag: 2004/S 143-122760; Vom:Auftrag: 2004/S 143-122760; Vom:Auftrag: 2004/S 143-122760; Vom:
24.07.200424.07.200424.07.200424.07.200424.07.2004

IV.2) Zuschlagskriterien: B) Das wirtschaft-
lich günstigste Angebot: ja, bezüglich:
B2) aufgrund der in den Unterlagen
genannten Kriterien: ja

IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auf-
traggeber: 5196/04

IV.3.2) Bedingungen für Erhalt der Aus-
schreibungsunterlagen und zusätzlicher
Unterlagen: Erhältlich bis: 05.11.2004,
Kosten: 75,00 EUR; Zahlungsbedin-
gungen und -weise: Zahlungsweise:
Verrechnungsscheck (bitte ohne Da-
tum); Empfänger: Landeshauptstadt
Dresden; Zahlungsgrund: 6020-5196/
04; Die Kosten werden nicht erstattet;
Die Vergabeunterlagen werden erst
nach Vorliegen des Verrechnungs-
schecks versandt; Der Bewerber hat
mit der Bewerbung eine verbindliche
Erklärung zur Abholung der Unterlagen
(Straßen- und Tiefbauamt, Zimmer
3092, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, Mo bis Do von 8.00 bis 15.00
Uhr und Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr) oder
zum gewünschten Postversand abzu-
geben

IV.3.3) Schlusstermin für den Eingang der
Angebote oder Teilnahmeanträge:
25.11.2004; 10.00 Uhr

IV.3.5) Sprache oder Sprachen, die für
die Angebotslegung oder Teilnahmean-
träge verwendet werden können: DE

IVIVIVIVIV.3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des Angebots:Angebots:Angebots:Angebots:Angebots: Bis Bis Bis Bis Bis
19.01.200519.01.200519.01.200519.01.200519.01.2005

IV.3.7.1) Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein dürfen:
Bieter und Ihre Bevollmächtigten

IVIVIVIVIV.3.7.2) .3.7.2) .3.7.2) .3.7.2) .3.7.2) Zeitpunkt und Ort:Zeitpunkt und Ort:Zeitpunkt und Ort:Zeitpunkt und Ort:Zeitpunkt und Ort: Da Da Da Da Datum:tum:tum:tum:tum: 25.11. 25.11. 25.11. 25.11. 25.11.
2004, Uhrzeit: 10.00 Uhr; Ort: Ham-2004, Uhrzeit: 10.00 Uhr; Ort: Ham-2004, Uhrzeit: 10.00 Uhr; Ort: Ham-2004, Uhrzeit: 10.00 Uhr; Ort: Ham-2004, Uhrzeit: 10.00 Uhr; Ort: Ham-
burger Straße 19, 01067, Dresden,burger Straße 19, 01067, Dresden,burger Straße 19, 01067, Dresden,burger Straße 19, 01067, Dresden,burger Straße 19, 01067, Dresden,
Kellergeschoss, Raum 046Kellergeschoss, Raum 046Kellergeschoss, Raum 046Kellergeschoss, Raum 046Kellergeschoss, Raum 046

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig: nein
VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem Vor-

haben/Programm in Verbindung, das mit
Mitteln der EU-Strukturfonds finanziert

und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technisches Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 488 3784, Fax: 488 37
73, E-Mail: kfiedler@dresden.de

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o)o)o)o)o) Datum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung derDatum und Uhrzeit der Eröffnung der

Angebote: Bei Gesamtvergabe Los/Angebote: Bei Gesamtvergabe Los/Angebote: Bei Gesamtvergabe Los/Angebote: Bei Gesamtvergabe Los/Angebote: Bei Gesamtvergabe Los/
8207/04: 18.11.2004, 11.00 Uhr8207/04: 18.11.2004, 11.00 Uhr8207/04: 18.11.2004, 11.00 Uhr8207/04: 18.11.2004, 11.00 Uhr8207/04: 18.11.2004, 11.00 Uhr

p) entfällt
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-

gungsunterlagen
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A. Die Forderung entfällt,
wenn der Bieter - eine Bescheinigung
der Eintragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder - mit aktu-
ellen Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 03.12.200403.12.200403.12.200403.12.200403.12.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung, VOB, VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
825 3400, Fax: 825 9999, E-Mail:
post@rpdd.sachsen.de; Auskünfte er-
tei l t :  Umweltamt Dresden, Herr
Krentzlin, Telefon: (0351) 488 6268

EU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - VergabebekanntmachungEU - Vergabebekanntmachung
I.1)Offizieller Name und Anschrift des öf-

fentlichen Auftraggebers: Landes-
hauptstadt Dresden, Straßen- und
Tiefbauamt, Postfach 120020, 01001
Dresden, Deutschland, Tel.-Nr.: (0351)
4881723/24, Fax: 4884374, E-Mail:
imalik@dresden.de

I.2)Nähere Auskünfte sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Straßen- und Tiefbauamt,
Frau Hausmann, Postfach 120020,
01001 Dresden, Deutschland, Tel.-Nr.:
(0351) 4884318

I.3)Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: siehe I.1: ja.

I.4)Angebote/Teilnahmeanträge sind an
folgende Anschri f t  zu schicken:

IV.3.5)  Sprache oder Sprachen, die für die
Angebotslegung oder Teilnahmeanträge
verwendet werden können: Deutsch

IVIVIVIVIV.3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des .3.6) Bindefrist des Angebots:Angebots:Angebots:Angebots:Angebots: Bis Bis Bis Bis Bis
24.06.200524.06.200524.06.200524.06.200524.06.2005

IV.3.7.1)  Personen, die bei der Eröffnung
des Angebotes anwesend sein dürfen:
Personen des Auftraggebers

IVIVIVIVIV.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort:.3.7.2) Zeitpunkt und Ort: Da Da Da Da Datum:tum:tum:tum:tum:
05.01.2005,05.01.2005,05.01.2005,05.01.2005,05.01.2005, Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit: Uhrzeit: 9.30 Uhr 9.30 Uhr 9.30 Uhr 9.30 Uhr 9.30 Uhr,,,,, Ort: Ort: Ort: Ort: Ort:
DresdenDresdenDresdenDresdenDresden

VI.1) Die Bekanntmachung ist freiwillig: nein

VI.2) Angabe, ob dieser Auftrag regelmä-
ßig wiederkehrt und wann voraussicht-
lich andere Bekanntmachungen veröf-
fentlicht werden: entfällt

VI.3) Dieser Auftrag steht mit einem Vorhaben/
Programm in Verbindung, das mit Mitteln
der EU-Strukturfonds finanziert wird: nein

VI.4) Sonstige Informationen: Vergabe-
kammer des Freistaates Sachsen beim
RP Leipzig Braustraße 2, 04107 Leipzig

VI.5) Datum der Versendung der Bekannt-
machung: 13.10.2004
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wird: nein
VI.4)Sonstige Informationen: Zu I.4) Ange-

bote bei persönlicher Abgabe: Zentra-
les Vergabebüro, Bauvergaben, Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden,
Briefkasten im Kellergeschoss; Nach-
prüfungsstelle: Regierungspräsidium
Dresden, Referat 34, Preisprüfung VOB,
VOL, Postfach 100653, 01076 Dresden,
Telefon: (0351) 8253400, Telefax:
8259999; Nachprüfungsbehörde: Verga-
bekammer des Freistaates Sachsen
beim Regierungspräsidium Leipzig,
Braustraße 2, 04107 Leipzig,Telefon:
(0341) 9770, Telefax: (0341) 9773099

VI.5)Datum der Versendung der Bekannt-
machung: 13.10.2004

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche Ausschreibung
c)c)c)c)c) Öffentliche Beleuchtung LeipzigerÖffentliche Beleuchtung LeipzigerÖffentliche Beleuchtung LeipzigerÖffentliche Beleuchtung LeipzigerÖffentliche Beleuchtung Leipziger

St raße ,  2 .  und  3 .  BA zwischenSt raße ,  2 .  und  3 .  BA zwischenSt raße ,  2 .  und  3 .  BA zwischenSt raße ,  2 .  und  3 .  BA zwischenSt raße ,  2 .  und  3 .  BA zwischen
Bunsenstraße und KonkordienstraßeBunsenstraße und KonkordienstraßeBunsenstraße und KonkordienstraßeBunsenstraße und KonkordienstraßeBunsenstraße und Konkordienstraße

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5195/04, 5195/04, 5195/04, 5195/04, 5195/04, 01139 Dres-
den; Sonstige Angaben zum Ort der
Ausführung: 01127 Dresden

e) 29 St. Ansatz-/Aufsatzleuchten SR 200,
Mastsicherungskasten liefern und mon-
tieren; 13 St. Ansatz-/Aufsatzleuchten
SR 100, Mastsicherungskasten liefern
und montieren; 1 St. dekorative Außen-
leuchte ‘’Histo-Pendelkandelaber’’
komplett liefern und montieren; 1 St.
Aufsatzleuchte ‘’Laterne’’ komplett und
montieren; 1 St. konischer Lichtmast
14 m freie Länge liefern; 18 St. koni-
scher Auslegermast 10 m freie Länge,
2 m Ausladung, liefern; 20 St. Leuc-
htenausleger für DVB Maste, 2 m Aus-
ladung, liefern und montieren; 2000 m
Streckenkabel NYY-J 4 x 50 einschließ-
lich Abdeckmaterial liefern und mon-
tieren; 2200 m Streckenkabel von NYY-
J 4 x 25 bis NYY-J 4 x 10 einschließlich
Abdeckmaterial liefern und montieren;
1 St. Straßenbeleuchtungsschalts-
chrank UESA Typ Dresden, 12 Abgän-
ge NH00 liefern und montieren; 1 St.
Kabelverteilerschrank UESA Typ Dres-
den, 5 Abgänge NH00; 1400 m provi-
sorische Beleuchtungsanlage (Freiluft-

kabelanlage auf Holzmasten); 3000 m
Streckenkabel demontieren und ent-
sorgen; 70 St. Aufsatzleuchten an Mas-
ten und auf Auslegern an Gebäuden
demontieren, anliefern und z. T. ent-
sorgen einschließlich Beseitigung von
Schäden an Gebäudefassaden; 2250 m
Einmessung der Anlage

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 5195 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5195 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5195 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5195 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 5195 /04 :  Beg inn :
02.02.2005, Ende: 04.11.200502.02.2005, Ende: 04.11.200502.02.2005, Ende: 04.11.200502.02.2005, Ende: 04.11.200502.02.2005, Ende: 04.11.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.:
(0351) 4881723/24, Fax: 4884374; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 29.10.2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5195/04: 7,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Das Entgelt wird nicht
zurückerstattet; Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt; Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (beim Straßen- und Tief-
bauamt, Zimmer 3092, Hamburger Stra-
ße 19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag von 8.00 bis 15.00 Uhr und Frei-
tag von 8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum
gewünschten Postversand abzugeben;
Zahlungsempfänger: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung; Verwendungszweck: 6020-
5195/04

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 25.11.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 25.11.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 25.11.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 25.11.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 25.11.2004, 9.30 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schrift-

lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Sachgebiet Bauvergaben; bei
persönlicher Abgabe: Technisches Rat-
haus, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,

01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5195/04: 25.11.2004, 9.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1, Buchstaben a bis
f VOB/A; Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabebüros der Landes-
haupstadt Dresden erfasst ist; Auszug
aus dem Gewerbezentralregister (§ 150
Gewerbeordnung)

t)t)t)t)t) 19.01.200519.01.200519.01.200519.01.200519.01.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB, VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF:
100653, PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351)
8253400, Fax: 8259999; Auskünfte er-
teilt: Straßen- und Tiefbauamt, Herr
Hofmeister, Telefon: (0351) 8173126

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Wirtschaft, Günflächenamt,
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (0351) 4887149, Fax: 4887103

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche Ausschreibung
c)c)c)c)c) Straßenraumgestaltung Georg-Pa-Straßenraumgestaltung Georg-Pa-Straßenraumgestaltung Georg-Pa-Straßenraumgestaltung Georg-Pa-Straßenraumgestaltung Georg-Pa-

litzsch-Straße 4, 4. BA - Vergabe-litzsch-Straße 4, 4. BA - Vergabe-litzsch-Straße 4, 4. BA - Vergabe-litzsch-Straße 4, 4. BA - Vergabe-litzsch-Straße 4, 4. BA - Vergabe-
NrNrNrNrNr. :. :. :. :. : 8206/04 8206/04 8206/04 8206/04 8206/04

d) Dresden, Georg-Palitzsch-Straße,
01239 Dresden

e) Leistungsumfang: 4 St. Bäume fällen;
260 m² Betonplatten aufnehmen; 250
m³ Boden lösen und beseitigen; 185 m²
Oberboden auftragen; 190 m Bordstein
setzen; 120 m² Rasengitterplatten ver-
legen; 330 m² Betonpflasterflächen
herstellen; 180 m Pflasterstreifen set-
zen; 12 St. Wegesperren aufstellen; 16
St. Hochstämme pflanzen; 180 m²
Pflanzfläche herstellen; 220 m² Rasen-
ansaat herstellen; 2 Jahre Fertigungs-
pflege

Anzeige

  

  

  



21. Oktober 2004/Nr. 43

12

Dresdner Amtsblatt

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

t r ag :  / 8206 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 8206 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 8206 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 8206 /04 :  Beg inn :t r ag :  / 8206 /04 :  Beg inn :
14.12.2004, Ende: 13.05.200514.12.2004, Ende: 13.05.200514.12.2004, Ende: 13.05.200514.12.2004, Ende: 13.05.200514.12.2004, Ende: 13.05.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, PF: 120965, Tel.-Nr.:
(0351) 4921221, Fax: 4921200, E-Mail:
bjaenicke@saxoprint.de; Anforderung
der Verdingungsunterlagen: Bis: 28.10.
2004; Digital einsehbar: ja, Internetab-
rufbar unter: www.saxoprint.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /8206/04: 6,87 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Bankeinzug; Mit der schrift-
lichen Abforderung wird der Firma
Saxoprint GmbH eine einmalige Bank-
einzugsermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt. Die Verdingungs-
unterlagen werden nur versandt, wenn
folgende Angaben vollständig vorliegen:
Kontoinhaber, Konto, BLZ, Kreditinstitut,
Ort, Datum und Unterschrift des Zahlungs-
pflichtigen oder Scheck. Erstattung: nein;
Zahlungsempfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 16.11.2004, 9.30Einreichungsfrist: 16.11.2004, 9.30Einreichungsfrist: 16.11.2004, 9.30Einreichungsfrist: 16.11.2004, 9.30Einreichungsfrist: 16.11.2004, 9.30
UhrUhrUhrUhrUhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Verga-
bebüro, Technische Rathaus, SG Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellerge-
schoss (bei persönlicher Abgabe), Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883771, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/8206/04: 16.11.2004, 9.30 Uhr

p) entfällt
q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdin-

gungsunterlagen
r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-

vollmächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b, c,
d, e, f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in
das Unternehmer- und Lieferanten-
verzeichnis (ULV) der Auftragsbera-
tungsstelle Sachsen e.V. (ABSt) vorle-
gen kann oder mit aktuellen Angaben
in der Firmenkartei des Zentralen
Vergabebüros der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 07.12.200407.12.200407.12.200407.12.200407.12.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, PF: 100653,
PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351) 8253400, Fax:
8259999, E-Mail: post@rpdd.sachsen.de;
Auskünfte erteilt: Grünflächenamt Dres-
den, Herr Fiebig, Tel.-Nr.: (0351) 4887149

Anzeigen
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Computer

Depotverwaltung

Dienstleistung

Dienstleistung/Bau

Dienstleistung/IT

Anzeigen

  

 
 

  

Holz + Glas allround GmbH,Talstraße 29,
01462 Dresden – Fenster, Türen, Winter-
gärten, Möbel, Verglasungen – Tel.: 0351/
453520, Fax: 0351/4535226,
www.holzglas.de

    

  

    

          

  
 

      

      

  

 

      

    

    

    

  

    

Bildung
    

    

Automarkt

          

      

  

Anwälte

  

Anlegergemeinschaft

  

    

      

 

  

      

    

    

  

  

An- und Verkauf

Ankauf
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Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Internet

Möbel

Planung/Beratung

Reisen

Immobilien

Anzeigen

  

  

        

Kapitalmarkt

  

          

    

      

            

    

 

  

 

 

  

  

 

      

    

          

    

    

    

Gesundheit/Wellness

    

    

  

  

  

Geschäftsempfehlungen

  

Finanzen

Gastronomie/Erlebnis-
gastronomie
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sowie in weiteren Dresdner Bürohäusern und Ein-
richtungen aus. Jahresabonnement über Post-
versand: 63,35 Euro inklusive Mehrwertsteuer,
Versand und Porto. Die Aufnahme eines Abonne-
ments ist wöchentlich möglich bei anteiligem
Abonnementpreis. Kündigungen müssen bis zum
15. November des Jahres beim Sächsischen
Druck- und Verlagshaus nach einem Mindest-
bezug von einem Jahr schriftlich eingegangen sein.
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Zur Aufgabe einer
Kleinanzeige

nutzen Sie unseren
Coupon im

Dresdner Automobilblatt!
Je Kleinanzeige nur
2,90 EURO2,90 EURO2,90 EURO2,90 EURO2,90 EURO inkl. Mwst.

oder Tel.: 0351/ 456 80 111
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